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Weihnachtszeit ist Zeit der 
Besinnung, der inneren 
Einkehr, aber auch Zeit 
der Hilfe und Unterstüt-
zung für jene, denen es 
nicht so gut geht. Das 
hat sich auch das Schul-
zentrum Gommern auf 
die Fahne geschrieben 
und sammelte bei zwei 
Konzerten Geld für das 
Kinderhospiz Magdeburg.

Von Thomas Schäfer
Gommern l „Standing Ovations, 
das hatten wir noch nie“, freut 
sich Gabriele Arndt-Robra. Kurz 
zuvor war das erste von zwei 
Benefizkonzerten am Frei-
tagabend in der katholischen 
Kirche Gommern zu Ende ge-
gangen. Der gemischte Chor 
der Sekundarschule und des 
Gymnasiums sang zum Ab-
schluss gemeinsam mit dem 
Publikum „Sind die Lichter 
angezündet“ und „O du Fröh-
liche“. Die Kirche war bis auf 
den letzten Platz gefüllt und 
somit entwickelte sich eine 
Klangfülle im altehrwürdigen 
Gebäude, die selten zu erleben 
ist. Ein gelungener Abschluss 
eines gelungenen Konzertes.

Traditionell werden die Be-

nefiz-Konzerte in der Vorweih-
nachtszeit vom Schulzentrum 
Gommern aufgeführt. Beteiligt 
sind Schüler der Grundschule 
„Am Weinberg“, der Sekun-
darschule „Fritz Heicke“ und 
der Europaschule Gymnasium 
Gommern. Für die Organisati-
on zeigen sich die Leiterin des 
Gemischten Chores Gabriele 
Arndt-Robra, ihr Mann Dr. Jens 
Arndt mit Unterstützung des 
Gymnasiums verantwortlich.

Die Spenden, um die die Be-
sucher gebeten werden, kom-
men der Jugendarbeit und dem 
Kinder-Hospiz Magdeburg zu 
Gute. Vor Beginn des Konzerts 
dankte Dr. Ehlert Natzke, stell-
vertretender Vorsitzender des 
Förderkreises des Hospizes, für 
die Unterstützung der Schulen 
und gab Einblicke in die Arbeit 
des Hospizes und wofür das 
Geld gebraucht und genutzt 
wird.

Damit auch reichlich Spen-
dengelder fließen, gaben sich 
alle Beteiligten beider Konzerte 
die größte Mühe. Freitag in der 
katholischen und Sonnabend 
in der evangelischen Kirche 
gab es knapp zwei Stunden 
Programm - bestehend aus 
Chorgesang, Bandauftritten, 
Gedichtvorträgen, Sketchen 
und musikalische Darbietun-
gen von Solisten.

Zwei Konzerte für einen guten Zweck
Spenden für Kinderhospiz Magdeburg bei Benefiz-Konzerten des Schulzentrums Gommern gesammelt

Der gemischte Chor unter der Leitung von Gabriele Arndt-Robra bildete das musikalische Rückgrat der Benefiz-Konzerte, die Freitag in der katholischen und Sonnabend in der evangelischen Kirche stattfanden.

Samentha Herschel an der Flöte war eine der Solistinnen. Tune 122 boten eine beeindruckende Version von „Blitzkrieg Bop“.

Die katholische Kirche war am Freitagabend bis auf den letzten 
Platz gefüllt.  Fotos (5): Thomas Schäfer

Dr. Ehlert Natzke vom Förder-
kreis des Hospizes dankte für die 
Spenden.  Foto: Felix Swoboda

Charmant moderierten Rosema-
rie Külz (links) und Anna Lena 
Noth die Konzerte.

Menz (tsc) l Gut gefüllt war er, 
der Saal des Deutschen Hau-
ses in Menz am Sonnabend-
nachmittag. Ab 15 Uhr waren 
dort alle Senioren aus Menz zur 
besinnlichen Weihnachtsfeier 
eingeladen -  und über 30 Gäste 
konnten begrüßt werden. Lohn 
ihres Kommens war ein amü-
santer und unterhaltsamer 
Nachmittag.

Seit über 20 Jahren gehört 
es im Menz zur guten Tradi-
tion, diese Weihnachtsfeier 
auszurichten. Punkt 15 Uhr 
eröffnete Ortsbürgermeisterin 
Margrit Peters das gemütliche 
Stelldichein. Direkt nach ih-
ren Begrüßungsworten über-
nahmen die Kinder der Kita 
„Waldmäuse“ das Zepter. Sie 
zeigten den Senioren ein tolles 
Programm, bestehend aus klei-
nen Gedichten, Liedvorträgen 
und Tanzdarbietungen. Großer 
Applaus war ihnen damit na-
türlich sicher.

Unter den Gästen des Nach-
mittags war auch Gommerns 
Bürgermeister Jens Hünerbein. 
Zwar noch nicht ganz im Ren-
tenalter, genoss auch er den 
Nachmittag und wendete sich 
mit ein paar weihnachtlichen 
Worten an die Menzer Senio-
ren.

Klarer Höhepunkt der Seni-
iorenweihnachtsfeier war aber 

der Auftritt der Gruppe EDK - 
namentlich Eckhard Camin, 
Dieter Patze und Klaus Peter-
sen. Sie sorgten für beste Un-
terhaltung und den einen oder 
anderen Lacher.

Und da es sich um eine 
Weihnachtsfeier handelte, 
gab es für die Senioren neben 
Kaffee, Kuchen und leckerem 
Weihnachtsgebäck auch noch 
kleine Geschenke.

Besinnliches Treffen
Seniorenweihnachtsfeier im Deutschen Haus Menz

Kinder der Kita „Waldmäuse“ bei ihrem Auftritt.

Die Senioren waren zahlreich erschienen.  Fotos (2): Th. Schäfer
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Polizeibericht

Dannigkow (tsc) l Tatort Cam-
pingplatz: In der Zeit vom 13. 
bis 14. Dezember ist die fried-
fertige Idylle eines Camping-
platzes in Dannigkow gestört 
worden. Unbekannte sind dort 
in einen Wohnanhänger ein-
gebrochen. Bei dem Anhän-
ger wurde die Winterplane 
zerstört und der Wohnwagen 
durchsucht. Jedoch frönten 
die Täter „nur“ ihrer Zerstö-
rungswut, entwendet wurde 
nichts. Zeugen, die etwas Ver-
dächtiges beobachtet haben, 
werden gebeten, sich  
bei der Polizei unter der Tele-
fonnummer (039 21) 92 00 zu 
melden.

Einbruch in einen 
Wohnanhänger

Meldung

Nedlitz (mla) l Der Nedlitzer 
Manfred Kuhnert, seines Zei-
chens Mitglied des Senioren-
beirates der Einheitsgemeinde 
Gommern, hält die letzte 
Sprechstunde im Jahr 2017 ab. 
Diese findet am Donnerstag, 
21. Dezember, statt. Wer Fra-
gen, Anregungen oder Kritik 
äußern möchte, sollte sich 
in der Zeit von 16 bis 17 im 
Gemeinderaum über der Feu-
erwehr in Nedlitz einfinden. 
Eingeladen sind alle Nedlitzer 
ab einem Alter von 60 Jahren.

Seniorenbeirat lädt 
zur Sprechstunde

Leitzkau (tsc) l Zum musikalisch-
besinnlichen Jahresausklang 
finden traditionell wieder die 
beliebten Weihnachtskonzerte 
im Leitzkauer Schloss statt, zu 
denen der Förderkreis Kultur 
und Denkmalpflege Leitzkau 
einlädt.

In diesem Jahr sind sie mit 
dem Motto „Weihnachtsklän-
ge für unsere Familien“ über-
schrieben. Unter Leitung von 
Istvan Visontay werden wieder 
ganz bewusst von Besuchern 
des Schlosses geliebte weih-
nachtliche Weisen und Neues 
zu Gehör gebracht werden. Eine 
Stunde lang wollen die Sänge-
rinnen das Publikum aus dem 
vorweihnachtlichen Stress he-
rausholen und die Seele anspre-
chen.

Mit dabei sind auch wieder 
Tabea Schubert, Frank Liegl 
und Elisa Feresztyn an den Ins-
trumenten und natürlich Artur 
Beck, der es jedes Jahr versteht, 
seine Zuhörer in den Bann sei-
ner Gedichte und Geschichten 
zu ziehen. 

Die Konzerte finden am Frei-
tag, 22. Dezember, um 19 Uhr 
und am Sonnabend, 23. Dezem-
ber, um 15 und um 17 Uhr im 
Kemenatensaal Schloss Hobeck 
statt.

Musikalischer 
Jahresausklang

Istvan Visontay leitet die Weih-
nachtskonzerte.  Foto: T Schäfer


